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Für d inde
von den

So habeE ihn äItere Secheadorfer nocb in Iri nnerung, aleD Dorfüeich (Dörpsdiek),
der im Zuge des Straßenbaus 1960 fast vollständig verschwantl. Er diente- a-1s
Löschteich, Pfe?alet?änke, Baalekuhle und zum Sch-li+tschulllaufen. Auch hatte der
Futterka.Bper Hof dort jedes Jahr Ka]?fen gesetzt.
Auf deE tr'oto aus alen 2oer Js.hren sieht mafl links die rtBretterkateit,ein Arbeiter-
wohrhaus, das tald nach aler Auflösuirg dler eutsbezirke 1928 abgerissen wurde,Der
BiEbeum in der l'litte stand noch bis vor einigen Jahren.Rechts vor tlen Ba.uern-hof der damalige Pechter Eans"nn, später i-lbernalin Uax trübker den Betrieb.
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Sitzung der Gemeindevertretung
am 29. August in der riSchuftheiß-Stube,, Kaköhl, 4 Zuhöi:er.

Petrus hifft keine Schuld
Tmugulen Wetters istBlekeodorfin den Miesen _ Teure Strandkörbe

Dieh s.hri$ hatt der - liar & 6t ejt€i d6 
_(E;äi üE[sL@6-n'

Iad.ßhnügshof den SrE- ud W6k tlghu, t n E,rmrf d6 L{d.
Blekendonem dnna.nd c b.tdi. G{)rEr Cneht *brllpts.., ds b"Er!! rm
emprohlen, m.Mem er €rDe rl]ght &E!.nd *Fa .un Pl ungsradruh mehneh
-shälbnd *hleh@ EF wsdte SDßrunE rberLn dßIorrer! ud.uch .im.l
uaesr€e' 'm Kurt u.b M [ltiai*t uä dd Eu- 6lY.nÜch voraet llt qd.
.§geh*ht halte. Die G6 c schuld.rdieEt tüt .lr. Dies inl€€.s! fst 300
meinde qrd r.d(h den vq. y\,.d . ,!wen. serr.n sr.rke Nehschlase.
lGt dEh eincn zehu! Erßu,mE b.*hlG*n werL h dem .lle B.Frhe
ru 

'hEm 
H.uhd!.u!gle! eud.eb.nEtb ds L Nrh. der crmhde Mr.*hd

cho. u.rh.uhrlt tg9l. HFr d.rg6klr snd, eue Je6Ih Wwrk erde *;d.n ftr.nrrb.r &n u. &; dFren, den CR;'en
1990 3ogr.,n J3}EErld .Diruu!._h.-n El.l.ndl4n der cememilevstrcluig h
@n hspp 70000 DM.Min. IedElicn Erhöhuir.n m schugen Ente.hciduBen
*h.f,.t. Auch hErh3tl. dft la00o DM ih VeBrlüDB olrd6 F*hwi*n a ven
R..h^ur8!,h.füacEg! d.n h.u$rj! urd 3a3OO DM im mtr.ln u<l $ mrlh.llcn,
V.rbturllprEi! @ l,?0 VemarsDIE lgFlm- FehlplinunsEn d E,m!
DM ie Kubit rf,t.r &!!lrh *n. Xsirh,i.b.; w{. dcn. Die J|hFlinß. &h.rt
lDrh.bar. Dh G.minde den eU x-tzl aEh dE Un- M PLn *hllg! nch mn Ce.
vuu!tunl rehie *h j.. b.u der'To efl.ndLlm fir lmrt6En w; 130000 DM
doch ircha e dan Sclhu d.h KDder,|nan im S.hul. ni€der D.B ua8en rdtrh
s@h.Lbr! kI e ih lt!- 6hÄude - dst nd dr.ll.äln€ und der
fe4o Jllü wid.! !ü - Zuticden r'Bn rich die Km. ein vErl.l. Auldrock.
EienE !n _ülm ldl.u- c€;;J;nÄMs ilb; ü.h trwurdisr Drd. e dem

o

8

z

I
E

ß

€.

:

=

BLk lrlo.a (P.b) D.! de Bl.L..dorLr
Kui.lri.b trcE .i.r üh.rduh*llitili.h
*!dü6 SonE.fl.tt r l99O Eia 5oa0l)
IrM [n di. "Mi*r" &t l!@n id, tlht
,nclt .!t .L! Ko.L E! P.tE Bijtt F
b.Lr.r üDP.t r Eh6L .b WcrtLtL.
ud Jika Srnu.h rL vornE rd.r.Lr r(G
.u&hu.. .{.üa.! L .ld ,üDrrl,.n SIt-

tunt .1.! O.m.ind.!.nEb. ruldrücllich
f.rl dt*. UDt mhüt ln d.r BiLE h.!.
tor .ll.E in d.r t @n N.cn eL.ltrna
von 2lO Strurlttnb.! n .ü .Lm v..h.c
n..l.D AqudS(D lrt9 *h. Ueh..
Th6 .li.g ß..hru.a!.!..hle. vc..
licht t tlD d.nut, di. Kur.harÄ. nr di.
S.i5D r9r2 h.durlretar

Abend neh einmal d* Eh,
8E€Em€nl d6 Plöne. U6-
velt hE3, d.s erts.heidenlda b.ig€§.aae. habe. h€idjeh PnoDbj€kr <rie Aur-
Sab.Bt lluns tt di. pler
d k@loetidftn. 

"BG .ll..mplohl@ Mr!n.}@n
veFirklch! sird, werdeh
a,tEr wohl .ch h€hßc ce-
nenliohen .l(riy *in müs-
*n', bel,onE Ble@€ßt r
tlss.PeL.r E1nk. r"r,
hof! e., ZEhüs vö. ?s
Prcrent auch neh 6i! den
eit€rcn Teil-Iidsh.ns-
plss a ernallc( dd sez.
.U den SrBdb.E,.h :b

Ohne ABpEhe rbxe
h.kt' mrden dtu die ilb.i-
8€n TaeE ordnunsspukt .
So eUen @hliotocish€
tlinEishild.r 2m D.nk.
'ul B@hlßt rurEt Ut
rErden. B€, €iner andrär.
tung w! te dre S.ranEän-
de(ug filI drc Ab*,ätarle
von rl€ia.nden Abl,.sE€
bühftn aufKleineideil2r t -

Selto 2

warum mit viel Bargeld verreisen.
Wenn Sie eurocheques und Scheckkarte
mitnehmen,sind Sie immer "f lÜssig".
lm lnland und fast in ganz Europa
können Sie bei allen Geldinstituten Geld
abheben und vielfach lhre Rechnungen
auch direkt mit eurocheques begleichen
Also, kommen Sie vor der Reisezu
unsl Wir haben ausländische Banknoten,
Dl,4-Reiseschecks und manchen
guten Tip lür Sie.

Wenn's um Geld geht . . ,

KREIS§PARI(A§SE P[öil

,rEuropäisch
mit öuroch



,,Fest der Begegnung" mit Zierow Seite 3

li: ri.r':,i:J.rech-ingen mii den YerLJänden .rnd r,'erci.r.1 a.rL.:ftch des Ceger-
bE:,:.:rs a!r Zierower hatten aLs eirzige lnaktiksblr l,ösLrng !11 ZeLt a:l1

,.:..n _rL. .,. Br-5 r.."'. :^

-ti. ;-.a3.r,iedeaex i,-!rbänie urlC Ter.ine ii'cernahme]] bestl.nnl,e -!.uigab,.n firl
fE:i:=1:qie Zeiten, das kl6!ptE gui. !s hetten irlch .ä. 5. Ziero,rlr -r1d Ito
IlL.€i:!i3.lie angeinefdel,' kurzfiisiig hattE. ncph l7 Gästc eus Bocholt uni

-81.:.:r.e j.laLb]1is gebeter,, Cie bein Si liaköhf zu eirem trr.'unCschaitssolel
.r;.i ::.. Som:t ,rilrrie ei1 diE GeineiiCe zu sehr befaste.dEs lrlinus '"'e14.iaen,
cr:.: '.|.1 ..ror Änfaag ar a:.: gr'ößte B.dEnken Äe','ieiren. Llrirch starke Jnsäize _

l:l .r... q'LrTrstlqen Preisen keie l'luna.erl - isi das I:st do.rl ni.chi Eo t3u.I
g: ;.ri:i ni. befür'.hte t.
l:,.r': :ririffen die Bürq€rn:ister 1.rr3-Pet:r Er:d{ ! Liid L'irier" Göth._L so,11e
|l1. -.--nilagEabgaordneta Uschi liähLer (auoh ihr BuldeEi5!l;kofl.g" Horst "urg-:-a.r .;...t auies:r:c) Cas -iiJort. :.r ,!u;rikan: br:tchie oic L.-rte schneLl in
;.li':i.; unC sorgte für :LLseits gute Stimlrng. LLlch Li en b.gei:terte c.
-ir: -r it ier rrTarIroc.r"-Ilit:toren. Auch das 1'/etter Eii.f-! rdt, ee lt=.r' t/chL
. r-r d.r letztln s.häLen Ti.g. aes Jal:r.s, so nußte diE lleizrng:chcn ba-L.L

:.:.r::iri,trit neraen, :.rslj rrälr! eE in Zef t zu r','!'1m 3e,'icrie.. Alle3 1r: a]1.n
eine sehr Eelunaene Veranstal tunA I

nas Gastgesahe.rk der
bild Yo. Zierow (oben
PIa:z haben wird.

21.1o,,',,er ,IJar (nebEn einem Geldbeträg) ein groiies i,uft-
IerklEinert zu sehen), das i. der l{urr'e rwal tullE seinen

Re.oben an der 0s'ljsee der CanDingplatz,finks
häLc davon die Stalfgebäude der Ehem. LPG' in
Gutsgebäude. las Herrenharrs ist hinter Bäumen
1.om Schornst€in.
lilic]1t auf dem loto die ortstel]e lliernstorf, EggerstorJ und lYisoh'

f. Zieror,r' hat sich ürittlerlYeite einiges verändert. tuffallend die neuen
Straßen und Bürgeisteige lm Ort, zudam gibt es ietzt auch eine gute Yerbin-
clillg nach Gäge1;r,,', die äen Weg aus dieser Richtung um einige -Kilometer '"er_
nii,rzt.
Die l,PC ist inzwischen aufgelösi,e1ne Geselfschaft hat das land in ?acht,
deren Hauptgesellschafter ;ir] l,endwirt aus Groß-Schfaman in ostholstein isii'
Hier müss;n-noch etfiche weitere Arbeitskräfte mit ihrer lntlassung rechnen.
Der ](onsun hat geschlossen, ietzt besorgen fs.hrende Härd1er die Yer:sorgung
äer rjcht nobil;n leute,!ie Sporthalle aer Schule !,urde als Lagerhalle zweck-
e]ltfreilCet,,vird aber,,vieder geräumi.
!ie Stinnung ist lnsgesemt gesehen nicht gut,die Gründe dafür sind bekannl,

davon der Strandbereich. Unt er_
der l{itte finkB cie früheren
l.erborgenJ Es Liegt etwa finks



Aus unserer Gemeinde

nb tiE;t;;I; ist
unl age des Ämi€s

Seite 4

ner Ilaushs,l t s entrürf für 1992 la€ l::1 lr.rien Cer Gen.in-
de im \ovember zur Beratung unc E:saa--,r ;:assrrng volr.:iierl
zunächst ei]1ige Ellgenein intere€3i:a::.1: linge aus a:n
Vorberich: zum lieushaLt :

nemnach leben auf Cem Geroeindegebi:-_ ..: j:1ll ha
nunme]1r ltirl,ElrygEtqr ( t534 waren .:: ::r ren r,'of ks-

zählun€ vor .'r: r' .-1hraeir,
1)14 in Jzhr ' .::.: . .

von d3n 12:_-.!!I€ ]:bg!S-!ILqE:! in der GEn::. r. rlritE]]
in ileser Jahr aLl.in T04 keine Gel\,erbes-:-:r-.:':iL sie
die lreibetrage nicht Liberschreiter,
7 Betriebe z8-hlen zl.|lschen 1oT und looc t ll...lr.h,
4 !etrieb€ zahlell z!'iischen TooT und 5oco,
J zl',,ischen 5oo1 rnd l oooo Llnd
5 über l oooo U,1.

Nach dem Plarl ird sich dle Rüc;<leqe ("Sperbu3l ")
z.iNet iß 11.loo !i! auJ 21.9.933 l\I reduzierei,

äber der Schuidenbestand !drd dEüilich zurüc,(gefüint,
lra\ 6a9.167 nl[ auf 5!l.:llil!q, afso um 40.ooo Dl,il

In Xinnahmen und AusAaben sind
im Ye rft'af t ungshaus hal t llii 2.o95.Too vcrgesehen,
im Vermögenshaushalt nurtr T2c.ooc ,1,{.

Besonders beLastet wird unsere Gen.inde iurch Ausgab€n
für ppg1g4, rund Joo.ooo DLI müssen hier gezahlt üerCer.

Iür Soziales !',.ird ein Zuschußbedar: tcn über iSo.oco DI
d.ie ( erneut gestiegene) Soziel]]iffe-
ldt T Tl.2oo !,I enthalten 1i'i e auch

2.l oo D1,[ Jür den Kindergarten.
Trotz erhdhter Einnahnen haben
sich auch die Ausgäben aufgrund
d.er erv,,eiterten 0f f nungszeiien
kräftig erhöht.
Seii diesem JsIr beteiligen sich
die lilechbargemeinden iIögsdorf ,
trletkano una liirchnichef zu io%
er rrrt eisc rr-rß des (inderEerters
(in Yerhältnie Cer ron i[len ge-
:.hi .kier lli nder" ) .

nrsi]1afig krrl] a)f der Habe]:seite
Cle (cnzessicnsabiabe de. Schles-
'. E 

"' 
__,,1 o', . o D .''-

orr.ht 'Erdel.Sie tst 4ioht zN!ck-
geb"rnder.
I r r.l. r .' i-' L Or-!
Dfant:
Xr]1]3ut rerdsrr z',,,'ei Bu3r,,':r,rt€-
n"" "'.. ' '
fiegen nocb nicht feEt ),
5.uc1 sind 1o.ooo ll.rl f,r;a Straßen-
lam!e1 ./orgesehen (auci hler :ilr.:
de? zirständige 'i'y'asse?- rrld liege-
aussciuß die Sts,ndo3te Loc1 be-
st . 1e rr.

r.I
(r(

I
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Selte 5

-Di. R"40 r'- --:)ns +ni Re.i re..r(..hhe n ':r !l ..- -oo-tommanre: Jahr" ab.e'c',1o1 -.17erdör. ;1_. ]/o:x ,4 ,,,r_den-detn eine eig;ne lusche habenj das Gemei;;;h;:;s;;;wird rTtcht mehr benötigt.

In. fast e,l1en größeren Gemeinden gibt es _neist schoneehr 1e.nge - eine AnlieqersatTir-g, aie iie nrhebunq vonSeiträgen Jür den Ausbau von Strä:en,],Teg.r,li;rgersieie;r
-s/.. -.Ej^ol!. _L .: .: $ Cö r, - i o..i Sa :'m.n.- llar r.:. ler -'s Ge p-; rd q bra :.. , I o - J .-;. .

. r" .L,r..d.r.al1., d," " r.o-. . !a. o._ .Ln-
"'e'.r dör ., -. r., al J /ort..p o Berr: _r s r-ldi" e_ . a- - il -. 4 -" - - üor ....c. .
Errs-m3-.__ar-.9 la1o r."-, o1,: - ,go:o-
Str€.ße,rBelvedere,, in Sehlendorf, die in korl;endEr Jellrndt eil1er Schüa?:zdecke versehen ,vird.

spätestens im lrühj aar: ,,'iird wchl die DLRG-I/aChstatior
am SehlenCcrf er Strand gebaut ,,ierCen, -i11 --nst -i-2.;_
g q3-'' " L! oos- -o {.. '., .- ..ü s r., :n-- n _ ..]5,' g. . . .n"r /.''r o.. . -F:. 11 m oo. oo D, f .

Projeki liegen Baugenehmigung und Zustirnung sänt1rcleibeteiligrer tsehördelt vor. Xs handeft sicri dlbei keinEs-
wegs -r,18 von Teifen ier CDU behauptet - un eirre ,,!j.e-,ls.6p ,"-1.,r o s B;-g"-.m is_ --, o ,l_rr r- .o äer
ILEG schon 1a.nge gefordertes unA jür di. lurchJihrutgihrer Aufgaben nö tige s Gebäude.

Iür das (immer noch recht dünn besiecEfiel Baus-"bie-tj'.n:.-s n 5.,...oo:f gso " b.-.r"r -o.r 1- :n J-reße._
bata_-hotne. la.! Ein r !- :. 

- jno a_ss e_biger Beratung bat der lvasser- unc l1rEe:.usschuß die-
B -.:chn-ng n566/s-ip'r ":p o''.:., -b _'.1.. ..-_. o_"
l;umerierur€ der ?arze11er] qenau festg:fegt.

Dorfstein Friederikenthal
_'. :.-anr '? o. ,E'.no-
ling bei der -{rbeit auf den
Ield ert de ckt, nri t cerehrnigung
des tsesi-i,zers luri GEb!rt
durfte er iort entnommen lrer-
derr, Errrln Jach gab die E?-
laubnis. ihn än seinen Zaun
a]l der (reuzung aufzustelLen.
So kam der nächtige Stein -nicht ohne :,iühe - an seinen
Platz.
Es wurde in norf gesamüeft,um
die InEchrift beim Steinmetz
Sti egli tz in LütjenburS ßachen
zu lassen,die dios€r mit grü-
ner trrarbe herrorhob:

1797

Iri e de rikenthal-

In seiner kurzen Ansprache r,or der Inthü11une *, ze.Suot"*#Xden Schnuck euf
d€.( Stein hatte Herbert Minther gestalt€t) 11eß BürgeImeister Hans-peter Ehrke
noch einmal die Geschichte PLiederikenthals Rer.ue pässieren (in unserer Zeitun€ausführlich darg€ste11t). Er wünscht€ dem Dorf weiterhin ein g1ückliches und _

friedliches Zusanrin€nleben und daß sich a1le in ihrer neuen Heimat wohlfühlen
möchten.
ni€ zehlrelchen Anwesenden blieben dann noch längere Zeit bel criflwurst,(uchen
und Getränken zusaomen, zumal aler Wette?gott eine Regenpause elngelegt hatte.



Pr'eiserhöhungen liird e§ im Kurbet4leb 8eben, ur( dle irer-
luste 1n ertiäglichen Grenzen zu halten und die Verur-
§achEr der l(osten mehr heranzuziehen. Auch ein Kurbeirieb
muß -r,,Ii e jeder andere Betrieb auch- nach betriebswirt-
scnef .1rci -. Ges''i_spun\'en g6Ijh._ voroer-. Sc'li6l'c'
^e dE' j3 oj6 Urreflcäi..'6 aL: o.m Ge.''-o'.a-Jn!_ " ')l.d
damii vön alfen Bürsern der Ceneinde,auch soLchen,C.ie das
Angebot nicht nutzei) €.usgegliche..
Nach fünf Jahren unveränderier Preise soffen für Gäs-ie
d.ie Tage§- und Tlochenk3.rte1, di: Strandkorbgebühren und
die Liagegebijh"en:ür Boote und Surfbretter angehoben

Aucil die Einwoilner unserer G.r.einde rr'erden für eine Ein_
aohrerksrte in Zurunft ilehr zlh1en nüssen, nachdem diese
schon yon Anfang E-1 (efsc s.i: 20 Jehrelrl ) T5 Dll gekostet
hat. WeLn nan badenkt, i3: es ei.h dabei un erne leniflen-
karte handelt, ersch:ini .-ie :a. lh.ng 1'Iohl angei0essell.

llie Gemeinie ,'iiri si.h iir l: .r. --i: lsnC- und Soft,vare
anschaffer, rn d1e 3uchhal:,irE a.: 1:lr'r .'-_.iebs künftig
seLbsi zrL ü_oernehnen. Sie ist c1:. -.r:r.-:ch Cafii ein-
seri.htet. ei.en zertrafen Zir!'r]:rn:..r;.13 i r,'le ir Hoh_
i,;acht) auizuneiser:'

§ 
erfolereiches aarrr rgrzr 

§
Ihre Sozial denokrateL in
der Geoeinde Blek.ndorf

trVir wünschen aflen Le 3 ern

ein frohes und besixnliches
I

Iieihnachtsfe§t s o,ri e eil'l

gesundes, frie dliches und

Seite 6

Auspacken!
Di€ Mtlllaain6 drcht uns zu 6rsr ck€n. Allel.
dß Haushaie prcduzi66n iährlich üb€r 30 Mil-
I on6n Tonnen Ablal, das sind durchschnrtlich
El5 ks Haulmü ljlhnbh pD Kopld6r Borölk+
rung. V6Daclunson mach.n voluE6nmä8ig
dleHA 16d63Abbllsaus.lnZahlen:200Mrd.
V€rpackunoen, das sl.d rund 9000 plo Häus-
halt, ilndentth ich ihren Wbg 2u d6n Kons!-
menlon und lGnsumentinnon.

v6Däc[unaen slnd ohklßch, bsquem undso
rch'6n änzu_seh€n D@h: SEsrnd umwBllb6la-
sl6nd, Undsl€ komm6. t6u6rzust€hen: J€d6r
V€lbEucher zahll de,or rährlch r300,- DM.
Hrn2u kommen no(h di. ablalo6bühr€n für
dio 8€.eilisuno de. Mülls und di6 K6l6n 1ür
di6 a€h€bun9 d6r Umreltschädon.

Ab,allvemoiden i9 imm6r noch die b.sl. LF
suno. D€shalb: UlMrlDolilrsch b*uBt6 BüF
d ;nd aüEennns md$en über lhr rGllvor
fiallon oruc]< äusüben, d€ss unnöliso V.r
packungsll!t 6ndlich 6inu udämmBn i

- waren ohn6 autw6ndig€ v6rpackung

- Gorünk€dossn u!'d &aslslofffla$hen
merd€n (si6 §hd dE grö816h umw6[b6la.

- Glsllsöhon - und zw.r mögllchst
Plnd/M6hrw.qtlaschan - b6vorruq6n
diesoilnichtnürlilrG€rränk.:L6b..sm .
r€lgl{ser m[ Psrontv€rschrlo sind umw€lt-

- kleine Porlonspackunoen sl€henlss6.,
si€ sind leurer und v€rursscnen mehrAb-

- otlene Leb6nsmilt6 v€ruß&h6n k6in6n
Abfall, auS6dom s nd si6 m€ist irischor
und schm€ckon b6ss€(

Und !nnölige Ve@ackunO einhch rm Lad€n
liooonlessen Lnd dis G6schäftsl6ul6 däräut
hln-w€ sEn, de3 man soche Prcdukte nichl

lnrelli!enres Einka!i6n hilft Abiall v€rn6id€n
di6 Umw6ll onll'dten Lrnd G6d spar€n 0äs
b€glnnlscho. dahrr, dä6 run milTascheod6r
Korbzum Einkulonqohr, um leine unnols6n
!nd umwslt§chädlich€n Pidtik- o!6r Päpionü-
t6n mit nach Haus6 zu nehmen.

4?-

r- -- .l



Klaas:
HinrrerL:

Hl nr:r e rk :

1{f aas :

Hinrerk:

Il1ä;is ;

Kloos UN Hinnerk
Hest all hdrt vun de ,1ü11-Lel,rin bi '-r11s?

,u stirnst je \,rulll Lar,inen gifft dat blors in de largen,Ce ioant
op een.noal CoaLrutschL Lrn deckt aLlens to. nat ksrn Snee sier, :rdt-
ürner ck Eer.
Ik heff je ck nan ,1 ü 1 1 -Laivir seggtl
Dcär eet ik nix 1.un. Bi uns künmt de I,[ü] I ir de Tirrn, )n Cern kürl'nt
de Nurirersdeg oat l.{ülLsLto ux moekt Ce Tünn l,ieCder 1..Cig. Dat {ann
keen Läl'rin wardeL !

llu mr3t ok noaf 'n beten f,iietei den;enl ','fat me.net du riufl, li'at
förin Patischon 1,1ü11 alLeen i]l unse Gemeead an een Dag tosoanan-
kü,nmt?

trann je ni ch.la t
ki!,!it.

1',ard je nce lasLlrfEr Paseau bröcht un doar uui-

lriaa ost is soireel un lverC jüranels m€hr.
Dai kinmt noch sol'riet.det de ,ii.sch-

Hinn e rk i
lt1aas:

illnnerk:

Klaas:

Ilinnerk:

Klaas:

heit ünner ehren €€gen Schiet as
ünnEr een lavr'in begroaoen r',ardl

Un l1at scha1l nan doel'bi no:-ken?
'rYi üöö1 aLltohcop r1ü11 inspoer€n.
Den geL!zen Ye rpaclungskroam
karrnst du glieks in'n l,oaaen
tiggenloaten, I,! o diL dat kblft
hest! Jüst nu to ,lYiehnachten
bringt dat all rn Bargl
tat blifft j€ Coch likers 1,1ü1f ,

o o oa _'gg' r.' I '+.
un du trest keeli iast nehl. coarmit.
Sühst ,üfI.So den..el all de l,iiüd.
De een schüff dat noa xe alrrnel:, un ärnern deit
betoahf.n, betoahlei möCt ','i C:1 ganzen [roäm,
Xrst betoshlt vri de r.r4:ckrng xlit'!re.n lti dr
dEnn haut se unts achteran de ,lüllgebühr.n ün :rc
nu ok bannig Yrat dürer ','i..rdenl

:r1a( rax. -Elots
1",i a: de ',ierbrrrkers.
Sosken irkospen, ur
Ollren. !e schiLl t

Flinrle rk:

NEnn mööt de Ioabriken Soar nici .rsr de SberiLü:sigen Yerpackurq_'n
.rri"". l. müssen glieki '/un lorn :.ric!t kriegen' am leersten mit
tio=."'val.J"l,.ittin. lenr: halr eE 1;cde l,la.n nicii cle Last il o'-r":iri i I

Iru ]l.irt,..,rl1 recht. Un \iri lnööt dat erst
b€'ücaj:1.n,un dern m65t ri sorteern as Ce
rrtr ef 1,]r. i si e rs: -Llü extra, BatterieL:Ltra,
car.a,. ., -, ö /'l..-€ol
P 1- r- '_ so' _ofi_ .D n. i.
Peoi.r in le Är"aöne Türn, wet kcmposte!rt
r,,'airlen kam l; d,. graue Tünn nri t de i?ür-
mers Lrn clots de ie:Ji in d. nornosle Türr,
lin de-t YErrüc.rte is, all de -l,lb3it mit
dst Sorteern d"nkt Ci kee.,dai, ward nich
belchni. noarmit kannst man bfots för
ien eeg.n slecht GeIIeeten ü11 ooonl

Segg d"t nion! Af i.ru kärlnst du je een 
"rat- .a: - : , o. .dro : r.'. _rdn

o- - t, Do-t ro.'.o ''.Ilenir sDo:rrst liu Geld r.r sorgst Coarföör,
dat oe llüll-la/iln nich so gau op r-rns

Coal.rü]l'nt !

Der Verpackun
Von je 1 00 0M Na

Waranwed enflatbn min€t

'--{}ig,'**^"
Selte 7



fn lurchfüaru4g oes Geseiz€s ltan 21 .12.1927 i/urden die Cutsb€zirke äufgelrst
ünC dabei die bis dahin zu:n Gutsbezirk l{fgtkanp gehöreniei Gebiete liof lri:d-
ricisleber und Dorfschsft Rat5leu mit ivirkung 1.om )a.9.192e mit der Lanoge-
m€inde Nessendorf zusammengelegt (die es auch erst seit d,"n 1.4,27 geb).
Aber es Ceuerte keine zlrei Jahre. da 1,,,o11t.]l oie Rsthlauer L:nC lririlrichs-
Lebener echon r','ieder zuri-ick naci I{f:-kan!. ;o lle:en die nr.igrisse eb:

l\(L 28.2.193a ,,rird ein Brief ndi fcige]lC!:t :i/crtlaut 1'erf3.ßt:

Seite 8 1930 wollten die Rathlauer

Wjr llnterzeichneterl, Eim-ohne1 ier orts..3fiel1 :athlau und
feben Eprechen hiermit die höiiiche soxi. ar:iitE.nde Bitte

Iri: drichs-
aus, rrm:leme1il-

det zu üerden r/on liles;endcrf naci (leI:a:na.

),, /-l t;i.,

(Eine ljnterschrift ist nicht zu erkennen, die 
"'on 

C::. -ll 'r"- '"- FlthlaL:1st
';;i; K;;r;.;; rabhalderr g.r."*""". 

-rli" 
ünierso.,. i::,: :i:'i "'lrt1eirr:riI)

Die:es Sch.eiben geht an rlie Gemeinde I(1.tkanlr, t.. i:r ;'n'inderrorEieher ant-
;.;.i;i ;.". :".. 'q;be ihnen anh-Elil-Iil-TEi-3'- n::. r. '..1r-: " 

rns in liessenoorf
ä."'e"t."g euf B;schlußfassunq zu stelten. IilB.c:1:_":]] :Lir ci?sEr ieschll-r; 1'o'-
iieet, r,,'eiae ich de1 Antrag dar GeneirdeYer'-r.t)I3 :uI' Beschfußiassung 1,-or_

leAei. schul t z. "
,er obige Antrag isi (,1'oh1 un der Sache n.hr l:a3hiruck zu geben) im Juni.a)cli
i"-ai" [""i"_g"5chic:.i !','orden.ner Yorsi-z!:,.1: ies {reisaus;chusses schreiit
sm 26.Juni B.n Gemeindevorstehe? Schirner in ü.ssendorf:-"Hi;;-i;; g."i""" .i" ßii,{ugusi Rsthjer -n Raiofeu lrc 26 snderen in P'eth-

tau una liie a:ichsleben,roh;llCen ilen.i Ld.:ni tgf i!dern unterzeioirie-e1 xntrag
ii"eni""g"" i,,orin gebetEn xird, die Ori:.haf te-n :.atl_1tar rird FriedrichsLrbe'

"""-äE. 
di."i"a" Niss'"r,dorr' in di! -1::1.i1de (L:tkamp umzrigeneini"l' Ein: Be:

Eründdna des UmsemeinlEeLr"rq!§ i-!r-!:-.l4jl:!lÄj ' 'rlarn 'riro ]tr!;rsendorf a!"f-
@ ;i:te Ji:tlungrahme abzug.ben.

!ie Gemeindel.er.l,retünE lilessetdorf be:aßt sich am T5,J-rli camitlsielie ioLeend.r'r
PaotokoLlaiszug): Y o ! h! r d o 1t :i€! c€de1nd€ E€ttep 1n dle c€4e11=

,iftlese.c:

SchllEer, E.oct,,r,bei, Hurrsr.l
tathj6x, Ii41er, !&hi, lunae.

Geao.3t€.d:

§6sse!doi!, d€'! 15. Jul1 1950. d6

,.: ,eE OEaä@ Lndüs.etras vo!

la;tiJ6!-ssthlau ura 25 srde!6! tu

natliau ud rrlsq!1chs1.be, roh!e!d6!

lie.sendo!t elns@.lndet r.d ca.l

:et"rse r"surn,"ie.nut^rc rrt

G€aelnaeallod€rn au. d'r G@€1!d€
). !ng€a6lldu6s@traa de! ort=

E1et,@! als erled18t d^E6he!

nEt und retnet, aa6 !€t!. ile! OEEe=

oelnduna o1je 6!{t€te Auselied€r=

""t"*" 
ni"Itt w1€der ltstttlndet.

trEsE€ndod
sclatton Rattt.ü P!16ilr1chd.=

1! it1€ C6eelrd€ rr6ilagP

der Bed1lgüa ageatl@!.
be! 6u. it.! C€Ee1nit6

dolt 1! ilt6 e€E€llde

mrde unter

dsß dalü? a6! Eof C!. Ro1ünle aqs
il6tlalp.

47,,4- A
'4+44t1/;

liesen Brief irnterschreiberr 26

=-



wieder zu Kletkamp gehören
li: :.hl:,.de legrünCung r.icht Lugust Ratihj.,, tr .ire' Bt,i.: ä,. caE l,aridr"is_,.:1t .;.n 24.1.19)o nach: ,,..h-ilrz,r-üöch!e .äl ."" t"". 

"",.rirler, iaß dcl .J:.r.j_gr"!:d IolE:nCer ist: Es iEt das He.Lrptb!str.hcn,,:ie fangt.:;..ie;'S;huir'i.-il-i.z,l !e_:4f ! e4, da hiea,,.ie1e kinr.errelche lar,jart,eEäTäiltlen:inc. iliE .o.;ricl-1t sc .rjel l.el iejrln,da| sie i_hre alrldc. in rilint:; .""""i,,..ä.i"": tii;i."l: lrlE r, -r.il r1i.n.r:i e], i-n,1!n3e z.t LntEr.lhmEn. la iel schL:l..rbau au?-Llei:-.1 l ati .j1h.,Mt-lt:1tEn strnt, ]oinms1 .1i:se j.n :_ria.. billi.q.I daron. rr..rr niehierrse Sch,rle Crr.hr.pari!rt,"iira,rr
lazu !:it, ü:s tin dei Rar"hfauer S..rL.hro.ik Ci:..!r.r51..e zlr fese., i.rt.titr:.hdel1f:s .-ge5t:1it i.iurde, Ca; selt Cer _quliöEung der GurslJ!ziake:Jra tieLrbi1C,r.g .ie r:Ge:leirrden aLif Cen Gettiet C!r Gem!rnd: ftEttra:]rp k.ine Jchri_Le nrer:.r bestehi.s.hre ii l,ehrer ],tricke1:

'r-r-L; ciES-'n nr,",äqun;l.r hersLis e.,tstana der pl3,.. aLrf r.1.tkanD!r Gebiet und riil
.9 p' ' ' ' - : . 1,

4ea,. iufi.LöEt. 
"nC d ,

fnd iiL,:r ei1: Iio;irisero-,, rie 
=m !.i.:9 ii3 Sch.rLen in Raiil.r.fi!s:.r,.,1.b:;r.1i.rr!-::,b.r rurde di€ RaihLaL.r S.hut. für , ä.cgä1gig, errlirt, scraß er..r lt:nb:ru 

.
ca..r: €in: R,oDsratur ]rich.: rr.hi ir lrege lcn6il,,

über eine fl,eitere Versamnlung an 14.12 VerhandLungen undat l,er über Xl echte und eYil
,: : "11a- r[.,'x -.r -r
1rL - E 111111i. a:-:: z Lir bei.r,ufLö.unq der

::.,. €{
umzug trelm Vo-
gelschießen i11
Rethlau Anfsne
def boer Jahr-e
( rrorne,,reg di€
Kapelle trunze )
Hler kurz -\.or.

iLem Xinbi egen
in Xich tung
Schulhof.

!]..

r!t
I

ir

Quelicii:
I{reisarchi 1.

P]öx
B15o-21ci,7
SchiJl chronik
Rathla]-l

Seile I
ziÄ:n Schule ,',Drde .de. lii;bau euf Itietkemper Gebiet b.;chfo;rser:i,iIor der REgr.-rL:.g,"i.rIde-,-:r,:.!lcrh:r,e@.-ara:BIoc}.o].iIxej,.
pffir|1tete :icii, ilen ],tr:)b:.-t ausz.führer. rnd bj_ s zr:n i. T r.'91
lle :.lte S.a."rl: so-l danr ,.-:.karif t ,";erden ur:@ rn
GrEf:n BrcokCor:: ü1d iel G.11:1.d.. lt.ir;e1dori zu:afterr.,_ls Baurfa:z ,rü r'i1. .i1
T-.rr'1ifi neb.r C.r trate Hohertr:dder am lahrlvcg ]1ach äf:tk:np tr.. i.n.nt,,,
jarsur nr?de ni.ht;r,.1ie Re.qierunq .lenehnrigtE nehrfs.h Cie Ea.rpfäI]E lii..t.L]]d.-fs .1i. i.nehmi.lunq da ,rar',rrh.p.rt: .s nii 1er luft,rrng,rg der litiqen GElcer.
iedla:ricL eine Pumre 'xurde ar: aer, i:r,pr.-12 aLl----.j+e1ti rric ein T::r C!r t,rtEi:-
rialie xur.ne araEiE,hre]r.Is s.LL.)I d1- Irihiahr a.tE.i:rr-..t.,r.rden.'l
2..).)-, t"..aurch die:chL.cht-- Ert. ickf.rn: "1;: ii,::.n:t11 rrnie iurch die gi.ich-
fa1l; o.aLr'i:r8tE lage iler I{1€tkrrnplr Gu ;..er..:11 rn.q . ird lie sanz: A]]seieien-

So g!.Jchlh es,Ci. i:-'-]]Laurr SchrLe iLle-r .rhalt:1,Ci! Abxanc..urgsgec:-rlken h.i-
ter sic].1 erlEaigt.lie Sch.Llfe liohelreqder .ruraE erst 19i2 {eb:iu-,i. nur f_!r (i..ter
ails der ceneinde Tafetkam.. So nEhielt p.:.+hla, 

"-.,.iL: S:ttuiJ ois lg;C."1.,. "i.aar]1 ,.rk:..lft ,ru.Ce. Der Schul,,reg ,ti.\T )e-zi tein fflema nei.r



40 Jahre Siedlung Friederikenthal
lell 2

Nachdem bereits im Spätsomrner i95o die Bauarbeiten für die Bs.uernstellen be_
aonnen hatten, folgten die a.nd.eren nach: Im I'rühi ah" 51 die Landarbeiterstel-
Ien,im'sommer d'. x-.i.gsoeschEidigr"naäus"r. 4.ls dann ß!_ o"a Bau d"r DoDD'1-
häuÄer begonnen ourde,-zogen die-ersten Siedler ein (IeßiLie Ratz an 25-a.51 

'die a.nderän bis Anfang Okiober). In der gleichen Reih€nfolge üürd.en die iIäLlser
auch bezogen, iri Spät6erbst die Landarbeiter,im winter die Kriegsbeschäd.igten
und im lrühjah" 1952 d,ie Doppelhäuser.

Yfle ws.ren nr-rn die Stellen end€ültig vert€1lt worden?

D€n Resthof liiederikenthal hette 1ti1he1r0 Janssen übernoff0en (77 ha groß).

Drei Bauernstelfen zu ie 16 ha erhielten
!€op01d Gesk aus Ostpreußen (heute Schwiegersohn w.Lamp)
Herbe?t lYerner aus Pomme rn
Eduard Ratz aus Westpreußen.

Die Bauernstellen zu To ha bekaroen

Alfred Truberg,vorher l,lelkermeister auf lriederikenthal
Ernst Rohde , diese Stelle Tru):de 1952 geschaffen.

Die Nebenerwerbsstellen zu je 3 h3. erhielten
Joseph se emann
Heinrlch Ronde
Heinrich Meß (heute Schwiegersohn E.Jach)
Franz cebert.

Die d.rei trriessbeschädigtenstetLen u,urden rtri t ie o'5 ha versehen:

Käh1er (heute Karl-Heinz Fahrerrkrdg )Fritz
Eoi1
0tt o

llgohlEeEuth
RuscE ( später A1o:s !!!!l!,Ig!l§-J

Blick von den Höhen des Meierhofes
Si e dl unge n.

Mauch )

s.uf die in Osten lriederikenthafs Sefegenen

nie acht Kleinsiedlungen ',1ali'den ieweils in Doppelhäusern erstellt:
Gerhard Reich (später August Scheuneroann)
xrich Minther

196o r,urden
unabhängig
schäftigt€n
besetzt.-

otto Haß
Paul Muhleck
Josef 1{odarz
l'[ilhef m Maske

0tto Brosch€hl
Ernst Schulz.

dann noch an der Kreuzuog zwei land.arbe i t e rsi e dlungen geschaffen,
väm beschriebenen siedlunäsverfahlen, und rtrit d€n auf dem Hof be-
irtta ti" ds.hin dort wohnüaften) Iadilien Sch€uneme,nn und T€ssin

S.lts 10



na d1e Ne.rsl-.cf er dLtrch rg keine eigenen l,litte1 besaßen (rvoher sollter dieauch komner?1. n'urde der lirrfpreis iit DarLehn l'on Bund unrL Land bezahf t,,,r'ieI anCe sf,ohnrrg s baudenl ehn, ],anilessiedlüxgsnitiel, i,[itief ni.ch dem r,,ertrleüe_
nenqesetz L:nd Soforthilfe:nittel,
ilie r,andgEseffschaft hatte fün den Bau der zuckerrübenfabrik in schlesl,rig!.nteif-' iür- Aribauflächen gezeichnet.Die lieusiedrer mußten ;icrr ,irprricrr;e.,.einen Antsil im ],trondnal!.,,6 rt ,,on Tooo tt,[( f ür einen ttettar lnUa;ffäci.;r;;,;. 

--"
ioo U,{ (iür einen hafbEn Hektar) zu zeiihnen.
Lcberces In1'ettsr r,,uude aus den Bestän{len des Hofes nriederikexthal err,.oi:ben
L:rrd lrcn den I{r.diten b€zahlt. I]azLr 8ehörlen i-2pferde,5_To (ühe, Jungr.ieh unäeine sau. r.jr Ausvaht und zuteitung-der Tiere .rrar der-3ierttungsverrärt." lli"it
lie 3arerrsteffer r,;arenoso angel€gt, da: :ich je,.reils zx:i l,trechbarn et,ra gc_gerüberL?Een, das rar für gegenseitige FilLfe l,,ie "uch für aen:insane l]uiz;r-r?r/c. l[aichiren geiacht. Auch diese koinien aljs C€r !estände; d"; H;i;".';;.;;;:ier oder aber neu gekauft werden (Ia.lip:r ge,vährte lo% lleusiedlerrabatt).IjährE!i eine nreschnaschine genossenschäftlIch gen.rtzt -,l,rrde, benutzten die3i e.rf er anf angs,rief e ],[aechi;en zu zweii. nazu gehört en )ri11]raEchin€, ?Ialze,
"iauche Iaß, I{ertofietro der.
Grasnäh.r, SelbstbinCer,
trulti,.,aior, :l.i1schült1er.
Reut erschle pp er, I{arrenpffug,
Egge, auch Kasten- und Holz-
achs enwagen.

nie Schwlerigkelten und
P?obleme des Anfangs sind
ln der Jahresa?beit einer
Schüterin (certrud Ratz )
aus de@ Jahr 1954 sehr ar-
schaulich geschllde?t.I[ir
zitieren i4 Auszügen I
rrJeAer SieaLler erhieft ei-
ne gewisse Menge Rüben, Heu,
Stroh,Kaftoffeln und Ge-
treide. A1les r,j,.urde von dem
Gut geerntet.
Wir nußten den rtrinter über
rtrit dem Fl.rtter sparen, da
wlr sonst danrit nicht aus-
gekommen wäre4,
Mit dem licht und den '!Yas-

ser hatten wir viel Schrrie-
rigkeiten. Es war sehr ge-
fährlich, den Stalf !!it ei-
ner Petroleumlampe zn e1:-
.. L L :i. G. bü;. Lt nura!: ri --ei.:1 Büg.1eis!i.r,.'Las iri r. lir.r.;,.LL.r F.aiz,irr :.linterqlLrri ::lLj,..burq
lolz,.ir ;rhitzt ,\,rra.-i'uch a-:-s ä:.iio .cln:!n 1'ii1, nicht an-rt.]ler-i.
i.lh: d.n',lr:.sc.a\ar e s r.!3m schle.hter af: r[it den ],i.hi. I. .jnr!n J.luiheb:s-
s-ii ]l11t:11 nl] d:.rs ri/a;r:r.^ r iür Cas -r''ich a,-r: rnsere:1 !e; c]l. r,i;. nn :e g:f rc_:e1
ha- '-., r[ußte zu:r;t E:.a ],och Lir:ing.sahLagel ,!.rd!r, r.:n i{assa1" nunDelt zu
-('(rr: iaac! 1iLser,!] -qlr].rnit',",,ur.|e rli t d.n Bau aies rila:-!.rx.rkes r.:.,1onnen . l.tc]l
1:tt. nen ir- S!äth€rbst die lich:lmäs-.n h.rsnf:1r.n L:irs!.,aLanii si.,eobä1.i
es trr-e, ejnqegrsbEn xerden konntEn. lan.r'r,,urCer A?b.it;lose !,us ie:n !ort'
zrm Ei.grEben d.r 1,1a3t.n eingert€11i. Be.rcr vj. Lic.t hä-:tsn, konirien xir
cchon .1.r r,i/:.s:..hahn 1tfdrEi.r. ,'i.rl im r,Ii:.s:r e rhau. ein Eenrin.[.tor ri.-r. Ella-
Lich, :-n i7.,1ärz, ,"fhiel,1.n xir 1,rcht.r,
l:ie r,Il:_.:seTgenossenschali b.st!ad bis in äie Toer Jabre,aLs lii:d.i.rL..-h1l,,r:ger (anqeblicher'r?)',i,f:ssernan;E1s E1r liE zer,ir.-lE i'r:ss-1r ersorqüng rc. Ge-
ne,nd-o anqeichfo:i.r iirr.d.. Die :r.Ite Gerossenech:.ft hatt! roch chi: i,ilarser-
zähler geErb.ii!:. Je rach Gr5ße c.s:lauses und r,liehzahf ,i,u.x. eine Lnlaq.
gezaili, nichi na3h Ceü taisä.h1ichen i'erbrauch.
'rlm g.rbst 1952 fing mär an:, ur1s€l'c Streße z,i balren. Sie fihrt xon Blek.r-
do.f lris ?rleoerike;tha1, geht .if:kt dunch das nor:.lan1 füirt sie En

Seile l1



die Sahnlirrie. :,lit dieser geht sie bis Schniedendor: ur]d bieEi i14.. zur Harpt-
strgße ac.
Ein Jahi snäter besä,r:ntE rnen die Straße ndt jungen l,indcn. ir rie;len Jahr','rur_
de uns eine Haltestelle für den Sclienenbris gebaut,so d::.Ll ,vi. rs:ehr bequem
hebcn, um nach Lütjenb],rC zu fahren.irte.n es sich lohnt,soll d.ri eil kfeine:
trYartehä!schen gebaut rvenden. Ioch ndt dies€n gloßel AnLagEE sira iie ',ijücs..e
der l]'iederi,reithaLEr noch nicht ä11e erfü]lt.Es möchte z.B. 11och Einen cffeni_
]ichen Fernspr€cher, eine Schule und einen Splelplatz haben.riul iiE Sc.luLe rnuß

Iriederrk€nthef zrnächst verzichten,denn es sirC noch nicht gelug liinder, xi€
hier zur Sc\ule gehen sollen. -iucn der Soiei!1aiz kan]r noch nicht angrleg: rvel-
den, r,.i1 es noch zu yiEnig trinder sind. Noch oas Dorf hät noch lloffnLng aLaraui,
aEnn lriederikenthsf soLl noch .rerqröß!ri nerier'Ii!e B.iuern:t.LLe rrxde sch.n
'1. ^ g .' .f od. 'o u_.r'

Reich konnte mar Aabei
nicht ,rerdel' {läs l,[il chge1d
.,rar die einzige regelmäii-
ge llnnahme und zu ger:in8r
uro daYorl Aie notrrendigsten

liese iloifrünger ha3e]1 sich efle nicht e?f'jLft.Ansonsten
gab es für iie lileLsi;i]:r l.ben der Hoif.run8 vor sfLell
ArbEit, ,{rlbeit unr i.cin31Ir !-rbeit. DiE ganze lamilie

1,jürcie mjt eirrges.inL:, j:i1e 1il:reiche Hand ko.ntc
gebrsr-lcht -,:,erde., [artoff.1r .rnd R-iben l',aren s?beiti]_
irtensi,.,e Frü:ch.i., i. Li:r trr'r_ 'l: uri im 'Iiirtrr beill]

lr-oschEn blauc:lt. n:-.r r:irrf i.]lst riie1 LeLlt:.

fl\rlcti htr,.15 qL

-.r.1s 3haf iungen zLr b.s:reil...
E.';; ;;;h ird nao|xurdE dle Ei:.r!citrrng Terbessert und 'ren'oflirti:ndigt'5uci
brrjhten sic]: Cie lldlier ba1li, Lm_ cCer a:Lszubauen'

B.sondelshgltl.jarfürdieNeusi:i1ler|.ieUnste]]urgr,.omPi.Ii]aufcerrTleciier',
i""'ä"-"-l,l."""n""kraft auf diE (teute llaschire':l' n-rr'rt; . riele !arsänl-iche -!'n-

"r""ät", 
äi!-i"" treuie selt,sti':r;tär olich ;Jh'ine-'r, zurjcklest:1Lt r"i'rcen' . -

i;-i;;i;-i;" Jahre zeigte sich :ber, 1-: oiE ;t'l-En iür c'r'!ro11elrerb zn klrin
."".io-r, ut*""r1. so kaln ei zu Autgaben und /erp-chtunarrl, rrnc nur z 

'i 
Stellcr

ii i ä. i"rriJt 
"--"" ""-- 

ä""" r', z"r."rlt"na Zup:.chtur; rLr 1'ollEr 'erbslretriebe sefi]]rt'
;;";;; -d;;r".; beiätigte sich sehr erlolgreiih a1s Lancs'hartsE4;llt'"' -qv 11:1t-

ii-";""-ai" ObstbäurLe-gepffa]1zt und die Lini.enalfee EnSelegt -' und dieJer -Be-

trieb lrirC h.ute 'ron sailen Soha r,eitergeführt'
i;r,;-";;;.iii;-ist die rJerkenrsf :me,'rör alLen r1äch xiristefl'ng des sahn'rer-
kehrs T 975 ,

i;;lfi, Ü"t""1"S"" ,f.r trandges€Llschaft und des ]{rEistrchi'rs 3'sonirere]] i]a4k
rr die ramifler s.l."t. ;t "jli,-4.i. ""a Truberg für '{uskjirfi: -1rrd Iotosl
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Vadder un sien Kasten
i(o Beihir bf otir aa?

r,raddej. heit een Ita:riet köfft,
Ce snacler kanr.
He stelhi op 'n Schapp
as een äaacrn al:,-\racder nokt ' .:ri ' ,

Lln ienn gs nich kfoca,
dEnn spe e Lt he lridd.ncl

u)r
V

§17x
\&

-o
1/ige1i4 un !1:t i,

flcer dat ut dc Lufi herüeiht
un dern snackt e en,
,rn denit;1ac;t : r,re: )

denn lr'ard det een SaacLeree.
,.cf snackt rr] Lrlalln, nol s.e.kt ne lru,

.r .rl .l -e'i-r '.
I-n abends,r,ienn ik sL:.pe11 säLf,

Cenn malrt se richtig erst Kreü:fl.
:!iit Srunmbaß, Trunmeir un TrLLDeeli.

denn speelt se alf um de Wett,
dat larmt un zackereert as dul1
dat gaflze Huus ls dorYun 11111.

Man ümmer to, man üinmei. to,
Yör Vadder h€bbt se Angsi;,jo,jo:

He drückt mol eben oprn Nnoop,
fort rs holt se op.

l.on Erich Rehbehn beschreibt einen Radiokasten aus
Vorläufer des rVolksempfängersr,ßit deü man lang-

Ititielweffe e faaqen konnte.
alLen lnserenten-

Wit biue um beachtuhg! Willi Lüth-Dürwatd
SCHUHMACHEFMEISTER

Schuhwaren
Schuhreparaturen

Textilien
Zeitschriften

Blld am Sonntag von 9.00-9.30 Uhr

P'

( Cr..:.s ce di cht
Ja\rer't92A/29t o der

2324 Kaköhl -6(04382) 24s

Lottc und TotcAnnahmestelte

[Eettourcrt

$utterhitte
Suryt llichet8

gcrlat!üf.,-gt!ünt
tdcfrn (04!lE2) rr,5:l

Vlelen l)anh

Dorlstraße 10, 2324 Kaköhl
Di - Fr von 9-0O fJis 18.m L,hr

Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr. Montags geschlossen.

lhre Anmoldung
nehme ich geme auch telefonisch entgegen I

Teleron 04382/38'l

Oltbürgcrlicäc Kücüc

Für lhre Familienfeier
lielern wi außer Haus:

Buryundeßchinken,
gelüllten Nack6n,

Grillhaxen.
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Regenwasser nutzen
Trinkwasser sparen

Preisgünstiges System für Toilette und Waschmaschine

Die Tstsichen vo. h.ute
wtratn morgrn ein inmcr ll1

crö8er.! Problc6: Der lll
Grundw&rs.ßpies.l sinkt ll
a"."r' -, "o'r." 

p"r."t'-. lll
un.l klibdisch. v.räDdc. lll *
rure. Di. Nihsrbcra- Y/ q-\
{u; duch cheni$h. 'iI'll\>4u; duch cheni$h. . ,ii,1t,,u ..1 

115ä:'lr#ö; ili.,*;:: i/*!n",,-\

HHII*T'.,J'T:"* z,Ri-u *\;.;";;,r";i;li t.,§§g
Aulb.rcitmg von Grund- o,a
wsser zu Trinkw*r 1.'
vird imEcr kosbpieliFr. Y.'
Exp.rt.n Bt n ilnnrEdd t
ddu, lürnig ßehr B.gu. -:slsr .iBu*tzcn ud -"c

dd ßerailc bci Nutzu'
gEn, üc k ire v.rhiolrc
TrinkvaleFQu.liüit "\\ : -Zl"o
b6u.hen Dd dic zürl.ich .''^\jZ" o"
beenilcB !ro8€ W'*F

D-i Reeen lomn! aEtia n..nlwickelr- m'l deh.ine füicm Hrus UmLld. Tvp B
Und *er beEits ein RegE . Fami)ie i,iiglich i*hen 140 mit im Kell€r eB6rdneler
wasrslEiem im lGlle. h.l und 2OO Lii.. T.inkw.§. K@lsrolf-Tsnkbatterie. Die
oder eine AulenaMr,'m spüen k-n: Erfreuhcher drrc sysiem-KomponenEn beh
;;-:;;;;"-;;;-;Ä loc:.sher uhd 

'inanzierrer 
Ne hen aG dem vornher ar GB

i.** oa r""p,-pe. r'rinl- b.n.fi.kl dureh d,e we'chhet bEhrgung (l) der Bebn_

rcr filr ToileüeNpolsg, dB R€Cenw:§s6 wird der Zisteme in G.öß€D vo {'too
WehmMhire oder Autosä- Ve.bäu.h von $rshdlEln bis 12800 Ljrem swie de.
sche d v#nden. d6 *ia sbrk rdu4.n. HasugsrsErion mir pum.
-- :_i', _' . - , :, , .", Die unkoro.r,. e und da. pe (2, ud Fernfill€ug (3).
'j,,"r"r--i N.rii*i ","r. 

her *nr pre,sg,iatee AnLäce obwohl da sv*m als 3.'
hehr ßrickkehr u pnmruven w'rd in zre' crurdv€ß'ön.n lrennEr Krßl.ul Übeitet.
Ssitrryerh{tnisD, endem hdgEstellt, agehnitten aul eird bei Eedarf - z. B. eine.
,.leaste" und rehdi$h Buituälion urd Faumv€.i langer Tre].enp€node - aütc
ho hmod.ie_Nut/ura dd m- hällnr§: Tlp A mn Belon hatisch t*,tun8s.s Eh-
'*-§HI,,:T*" ein p,ä. E!&zisteme ,m tuech di g*p.ist. Ma sit2t are nicht

arÄi:il"d"i*sy*.; rctt am KelleFcrundaq vd- uneqa'br aur dd rmke
filr Toneus ".d 

Wehjr14hi- ags*lse bei Neubau oder nen. (Krl'r')

Unser Trinkwasser
Ütenüic+e Wasservenorgung 1988 in dor Bundesrepubllk Deutschland

ln der Bundesrepublik
Deutschland werden pro Tag
und Psrson clurchschnitllich
147 I Trinkwasser ver-
brauchl, nur ein g'eringer
Ant€ildavon wird aber lat-
sächlich auch als Trinkwasser
genulzt.

lm Haushaltkann Trinkwas-
ser ofl durch Regenwasser
erselzt werden, z.B. bei der
Autowäsche oder d6r Gar-
tefl bewässerung. Eine Re-
g€ntonne unter das Fallrohr
von der Dachrinne g6sl€llt, ist
immer mil Gießwasser ge-
tüllt. Auch die Toiletlenspü-
lung könnte mil Fegenwas-
ser gespeist'sein. So würde
man knapp 40% Trinkwas-

Für den Gebrauch von Be-
genwasser sprichl vor allsm
die Talsache. daß mit zuneh-
mend€r Gewässerver-
schmulzung die Vorräte an
sauberem Wasser stark ab-
nehmen, das Trinkwasser
also immer kostbaror wird.

869€nwassernslzungs-
6nlage
Als Trinkwasser oder zur
Körperpilege sollt€ Regen-
wasser nicht unbedinqt ver-
wendgl werden. über hygie-
nische Bedenken beim Wä-
schewaschen kann man sich
sicherlich streiten. Als unpro-
blemalisch gilt aber die Ver
wendung von Regenwas-
ser rür die Toilettenspülung.

aegenwasserversicke.ung
Ein Großteil unser€s Trink_
wassers wird aus dem
Grundwasser gewonnen. Das
Grundwasser wiederum be-
slehl zu einem großen Teil
aus versickertem Begen-
wasser. Bei zunehmender Bo-
denversiegelu.g in den
Städten durch Pilasterung,
Asphaltierunq und Bebau-
Lrng wird die Erneuerung des
Grundwassers durch Begen-
wasser stark behindert.
Folge ist, daß der Grundwas-
serspiesel sinkt. Oies kann
Schäden an Baulen durch
Bodensackung und ver
lrockneie Bäume mit sich
brinaen. Daher isl es wichlig,
durch geeignele Oberllä_
chengeslaltung auf Holllä_
chen und in Gärten die Re-
genwässerversickerung zu
iördern. Auch das vom Dach
abiließende Wasser muß
nicht immer in der Kanalisa
tion verschwinden.

Seite 14
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Die Volkstanzgruppe des SC Kaköhl
Hler beim nBändertarzn
alrläß1ich der Aufstel-
lung des Ual bauros in
Se1€nt ia diesem Ja}lr.
nie Mitwirkenden, be-
girnend hint€n rechts
vom Maibaum im Uh?zei-

t

ge rsinn:
Anita Dein€.s
l,{ari t a Lühr
Norna l(unze
Renate Geest
Dörte Koch
Freuke lalkowski
XLke:loe
Anja 3ahr
liE i di EhrLk €
ly'-arl eii Thi:ssen
BrigittE Cl außen
Siegflnde Lar.nzen
Annegret Boffer
lr,le.rina Schird dt
Tanj a Deinas )nd
Gunde Dit tnanr.

oo
o

I Es f ehf en X,largret Pahl
u. Chris bel lahrenkro

Der Sts.üut der l,iitgiieder ist schor seit siebe Jahren dabei, aLs Brigitte
ClEußen di.se G.uD!e ins leben gerufen hat. Geübt rIJird einr3.1 rvöchentlich eine
Str-rnde lang, immerhin et1va -]5 Tänze gehören zum Repertoire. ,lanz op de leef n

undrrzlllertaLer Hoc''rzei-lstanz't sind bei den 1o-20 luiiritten 1n Jahr an be-
liebtesten, und so werden iomer wieder Zugaben oder lillederholungen Sefordert.
Die Auftritte finden auf G€burtstEgea, Hochzeiten, Ta.!zfesten und diversen an_
deren lestlichkeit€n statt, und sie kom,ren immer güt en. So ist diese GrupDe
ein echtes Aushängeschifd des Sportvereins, Die weiteste Reise wurd€ nsch Zie-
row bei wlsmar unterrlonmEn, snläßlich den Partnerschaft der Gemeinden Bfelen-
dorf und Zlerow im Vorishr.
Da es keine echtenn Männer in der Grulpe gibt, haben eben einiSe lrauen immer
die Hosen a,n, nur so ks,nn men sie hier Linterscheid€n. Und d€nnächst solL wohl
auch eine Ns.chwuchsgrupp e gegründe-: ,,,'erden; dafür hofft Brlgltte CLeußen aller-
dings auf richtige Jungs, die diesen schönen Sport s,usüben xol1en
Hosen, Röcke, Blusen und Bänoer gehdren zur Ausrüstung, zvr Zeit r,vird für ein-
heitliohe Schuhe geta.nzt. Übrigens, ein Auftritt kostet nur 5o DIl, mit Brigitte
Clauß€n könner1 die Terllr1ne l,ereinbert werden.

ör
,]i
i'."r€ w

N - 
L'lf.A-o..5.a

§PIE]WAREN
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Wos noch zu berichten ist

Tolle lfinder-Disco
in Blekendorf

d$ oslsee golandel waren _ nlchl eino

Kadswärzudckgekommen _, kointendie
lünl als Pt€ise ausgesetzten Gesell_

schattssoiela ielzl ve ost werden.
Alle waien sich am Ende €inig: Es war

ein tolles und gelunqenss Fe§i,2umaldas
Wetler ideal wa.. Und so wid es wohl im

nachstBn Jahr eins Neuaullage gebon.
Th

Nachher wuden die m6isl€n muliger,
rnd am Ende war es wi6 meisten§ bei

solchen Foslen Fast a e lanzte., ke ner

wollte aulhÖren, und so wurden laulslark

nochel .heZugaben qeJodedeund gege

Slärke. ko.n1e ian s ch.atüdich äuch,

.n( Grllwlrsl odei Gel.änken
Oad e be m SPD_Somh€rlesla!JEe äs

s6n6nLutballoneoflenslchl.halesarilr.

-r o€r SP9.Orl.v!r.ln K.köhl hlho
- I slch lchon lm Flohlshr 3Pont.n driru
;l enl.chlo.sen. anläßllch d.r KlndeF

- I kutturi.qe lm Kr6lt PIÖn am 21. Scpt.m_
;l ber elne Klnderol.co ,u vertnsl.llen
lll orr, *","" umtänsllcho Planungon
rl und voöerellungen der vorlllzendsn
: I Hober Schonlng und Hsidl Ehmke 3e
;rl wle einlEer Heller nöllg
.;l Etn zell wLrrde besorsl, ein€ Tan,läch6

ll verleqr und das z€[dann n der Nähe des
g I Gruppenraums b€L der Blekendons Schu-

. l päuroeftlll O€Disco MusilhaneRainor
il s.rroi no Lroernommen, Lrnd er land den

P{ ichtsen-Toi und hazl€ den Krndern luch-

!l lo ein.
,l - 

Uber 60 h nder war€i 6rschLenen,len

tl anoezoqen uno sehr aulgered zunäch§l
''tr 7ödene. vele. e(h auldeTanzrläche zu

El *"'0"" r,"r*..t ^"rl 
so rechl aur das

trl unoewohnl€ Pad\ea. Ab€r man ronnre ]a

= ' a,in ersr ernmat o, au tlen an äler er hr€is'
soi6len leilnehm€n, dori 2eilgle ch slaitiin_

d;nden Punktsp!§l d€r Mädchen des SC

Kaköh gegend€nSv Fohmam zusehen (1

ro) oder enlach horumlobei'

BE DEUTSCHE
S VERDANKE

AUTOFAHRERT
N WIR IHNEN!

DIG ZWEI HEISIGEKAUF?ET{ I I'I PO RIAUTOS'
RENAULT I9 UND RENAULT CLIO.

LIVE BEI UNS, IHREI''1 RENAULT-PARTNER.

Lütlanbürg

. RENAUII AUTOS ZUM LEBEN.

tIN



Vereinsfahrt
ins Ruhrgebiet

Als dl€ Sllmml.lln.hmü sn dd I
v.r.in.lähn d.. SC K.köhl ln dlelem I

' Fnlhlshr von dem Plan.rluhren, nach I

Äl oct"enklrchcn ln. Fuhrgcbl.t zu tsh- |

-.1 rcn, m€lnr.n vl.ro: w!! .oll.n wh dr I

"ll denn. oai lrl doch nlchttnrlKlvt
- I Ah.r pßläunLi.heB€is€ landen §lch am

1 | ena" oo"i, lz u r," 
""nde. 

darunl€r el\^la
>l l0 nele. um. wie mmer von Elwin weher,

= I oonnin g"r"t""n ., *"den. D€smdwur
trl deaulderFahrlbesond€rsvlelgesungen'
I I älch ern Verdienst von HernL Fe€b€hn m'El se,ne,Handhamon,ka.
.ä I E, sle St.l oi wär die Grlde sräuerei m*l nannover woskh an€rie Fuhruns (lhpo-
!l sanr d,e resLqe Ablullanaoe)sn k,äfiiges

t-l Frühsruck anslhloo. Kl.r, dao dabs däs

hl Frebier n Srrcmen roßl

El Nach zmmeru€nsrung und ssmeinsa'
lll mem r,bendessen in Gässnknch€n mar
.a schied€ gur d6 Häl,le def T6ih6hmsr ins

JI natre pa staoion, um mll55.600 and€rsn

El ee+ct'em das Bund€sl€.spisl Schalko
: I 04 o€sen Borussia Mönch€ngladbach (3 :

Iahradeusflus
a,to Rpl.ilrsrnÄ lno i.L"a '-f d'n W"1(or ko'n_o o:e

[är,:,.i-är:i.:i;;71"--p""p4"6- arch in oi esem Jahr
;;i i\";; RadLo-r- am 5.9, -v"rz"icnr en. 'e'l rar-Bph-
;;;.ä";;. b-l st." *e von i-ibeLo km "vlrro' 

ait P'--

"""- .na Sr,a." ),lq"- gu' b'^ät igt'

}####ffi. war Kakiihl o?t des Geschehens '. Nach

;;-*-U;;ü ßit xtu§lk rraren rund um das tr'euerwehrge-
IIi"iä"ä"aä "sI;nae 

nri t lssen und rrinken aufs€bant'
;;;";;ä;.ü-*;; inorm' 'rna so ßußte nan anranss
ii}r""-'ä"ä"ia aufbringel,um beim Grill---a.rr die Reihe

;;";;d;;:-4";h bei äiesem von allen w€hren semean-
3 ä,'äüJääi'iä[i;t e n rtera wer das wetter qut'

uila'lij'Q'r"est. !ei d n SpD_r,Lrg_ "o.rn:::3::;"f:";* J;1.'"3- t"t.i -nc Peirr ha-o"r 'n
;i;r:n;;ri*s';';ro n rqdl-io rar arc- das Es-" :

i;i.;;;;i"- mj" r.''oh-.n'-1"h ' E 'orr''
wi"a".'lo.r"r"" ,. .- Cäs1' eus Zi"rov' 'om vo_'-'ze _

lln-nä-Ä".-i"lo, inr' o'srüß /"-o't 'rast a-1 " Au"-r;-
-^- ^-. 

rE ar.F,.oa:!f -., -r.g'r1(9.r. oaoe . hnen 1'r-
ä!'o!"1,."äi.""*: ;",, :- .\;;; j-fi 1,r'. imm'r '.''1 r su 'n
;..;"";;;ä"-r; jcli :.'\lavjFr-B"sf i'-r g 8"junq .r-'
;;är;.'i, ir"".-,, . ".9" a,fo;ii,:::"::;l'l"f:.I"*
1ösung einer Berl ir- Hea s e 1m

üg ;,]lstrer,er .or''r-ommoniSlijckli'r F C''{.1nnerir
Chrlstel Fahrerkrog '

H*+****iii.n schon di' Hauqhar t i-K] aLsurs: L -
:Iä';::'s'P;-F:;:ii".'"r"i'"t Ii bei (aro"'L 'Dab" 

j

!är,? : *," "' 
.i,, ". t 

- "ns "-: I ::lli3i::"::;hii.1 
"??.:if, 

:,1
i,,. won Kaffeet:inken und Grr
i';'"it".' fi;.; .ri- r'-sflinrr:ctleir rnd olme o'n.z'oit-
ä ",ä'r.' 

on' r o. n,' i t "'q:l-i ? l::1, ::i:""ä:.'i,;qli ":;5-.lpr Frsktion eit den _Ejlnz€1P

enlwurfs d. _ ;Fß'inde beI'ass"'

1);iEuedeb€n. Es war von dsr Stimmung
und Atmosphärc h6l schon 6ln ba§ond€rcs
ftlebnis.

Nach dem relchhallig.n F ÜnslÜcks_

büfl€tam Sonnab€nd sland ein Besuchd3r
&rdssgane.s.hau in oonmund aul dom
Programm Abe.ds ling es zum "SchloB_
B€rge- Fest' . der Nähe dss Parksladions.
Massen von Menschsn wälzl€n sich dutch

das Gelände. vo. lau1ff Andrang waI raum
an Bier odär EBnände h€Ianzukomm€n
Slargä§ des Abonds war Fer Glldo, ein

FeueMeR §chloß sich än.

Aut der Flockiahn am Sonnlag wurde €in

Häh b€im Hamburqsr Flughal€n eingelegl

Ein gemei.särnes Abend€s§en in Fissau

Ale ware. sch einig, einsschÖns Tour

mröemachl uu haben. Außerd€m hanen

s ciwohldie meisDn da§ Buhßebiet hä0-

lich und unansehnhch vorgestellt' Es war

aber qanz a.ders. Nur erns Zoche wurde

d€slclrlet, standossen viel GlÜn' zurn Er
älo der Fahrl lruE nälu rch auch das ner

vo;aoeide weter ber. oas war woh dre

Enlschäd gung lurdie ofi vsrr€gn€len !o!'
ren der letrlgn Jah.e. 

Th

mIä*m+A;+*i den (aß' radschs rrssbeno"-' d'r
v.."hl-El kendo_fer (-.Nov. ' 'no o r Se'henoo-I'r
!"1: H::; I :::N";: : . i;;;; j."_'"j1fl i:*";o;;läi ;i ""_gut. Iin ,lie letztere sorgre
Üdo de vegt.

2322 Lütienburo

Elektroinstallation' Hausgeräte t Alarmanlaosn

Repantur lnstallation ' Verkaul

Klars LenkewiE ' Neveßtorler Straße 24

Telelon (O 43 8'l ) 59 91

I4lt *r-",," r"*rBßeo'rudu'r ui' i'?ae

H€lmut Bodruh. Ze.trohenu^gt u'd LÜftlnqsboum@ster

2!2, O.dodo( g{n.b.g l, T'ltlnn (0 

'3 
!1) 52 32

lrrlrun,PktxnlgundlurfÜhrungvon
Heizuncsarnloecn

-.LW.rm-s....r2.nttälh.Lung!nmlr
'OolLuorüng
- Erdga.l.tl.rung
. Flü.tlggadeus'ung

nepo.olur und W. sng von
' Olbrenner
. Ca.bronn.r
- Wamr...oü6rcilar

Bädc? end l(omlodbäder----- -nrct tnnel WO.!ch.'lm All' und Neubau

!cuklemcicrcl
- bmhd.nan. F6lltohr..
- schomdlln.lnl.r.uh9'n



leß d€.s Jahr naci dern -{3s-ieg
-l -ir r- . .- e '4. ' .:. . '
Z ick e rs chI E ck.r1 r,,rürde. \,Iar xchl
:,f. e1 EiI1gel.,'eihterl rt'cn --7cian-

ilerein kfar. So Iliar denn aLc.
e n Zür:chen;tand xcL T1:l
cd.. ' )., Pr,nLten iriohi zu
r:eL:.... Xir;E Serle 1'on r.'1er
(kra!]]e.)litriederLegen hati? de]l
R,rts.ir ins I,1-tteLfeli zrr lolge.
So xiri a:.s Sai;rcnziel- nchl
serL, i.r ii:r obere]l lläfft. zr
xr.i::r: -.irl rlii C.n eir:Eebsut.n
jung.]: 3!i.r!r. in Ruhe ,',!iiiel-

,.,8.qe1 aä '- i . 2.Il5n..schajb
sut nii. r:.. 1:1-'riei:. JPitzen-
ieiier ur'ri n-;r.i a-rf jrierr IelL
dn.il]en -dü:;. :g lE:=..-z nit,-i-l.r
di. Io.i,r:]]er. ,:r- i - Ei.ber
etlra gI e: ah::1r i:]1 a..lohait:11
;rcß.

Sportabzeichen
belm Sportclub Kaköhl

Geneinde ei-
Bedineungen

,-JaL
lr=[P

td
c
o
3o

M

@@
Dle Rowenta

,b197,- DM

l.liEIlTXq xhr c.peEllo

,,KRUPS ESPRESSO'
149,- DM

las I[ehrkampf ebzeich€n schaf f ten:
Anirea Hufnagef ( Gold)
I{arkus lühr
I'tat t hias Petersei
L(sanus Tode ( alle Silber)
siEi"n " Komoro^eÄ: Bronz \'

Zusätzlich korrrit e Gerlinde L[ü11er
iä) r"no des J rg"'or' t .l age _'_ n

Huber_soeTg ro^h be I T i r "rn'rn
o,-. ,".erei Partne _q 40" Lno' -'eros
die Sport_ und llehrkanpfabzeiche!-
prüJung abnehmen'

Eisonwaren J. H, Bandholtz

KAMERAS
FILME
FARBBILDER
PASSFOTOS
sofortzum Mitnehmen

Foto Grunenberg
Neuwerkstraße ' 2322 Lütienburg

lnh. Andrea Vorbeck _ Meisterbelricb

\,{ühlen,i;ße 2.2r2: Lurienburs. Tel' (0'1381) 9l70

Wir wünschen unseren Kunden

frohe \\eihnachtcn

und ein glückliches neues.Jahr.

"r 
87'90 DM

Bügelaulomat
D.mpl.u?t srrohc hntuic
,6 tL6. u.d Todo.ba!.h,
Lifuio*ertiicd u. r 7

*69,80 DM

Fofgende Einuohner uns erer
tüliten in dlesem Jahr die
für das S!ortabzeichen:

Iri.r=! rr,-5-i-1-o:li
F,::r,a.a Iloßoro.rsk-
i.Jr r'il:. Loiz
l.r,ir i: i:;1L:r
r.-j:.::L::9=::

:erar:. r-l: I r'l::
l{i..i. Nls.he.
Sanira lllhll
Ja4ine LorenzeL
Sandra Panto,',
Steienie'!odc
Christien Thi!ssEn
Sohü1:r. Sifb!r:

Iloriar Geest
X[arc Pol:1ck
Lrlirko Steiner
Schiler. Bionze I

JEll Iis.her
l,larlru§ l[ü11e r
Illichael Petersen
;enj:!Lir Pcf30.!
Rene Steiner

6li.:,rä".t:**lr-:
QB_l.lTgb",)

Ma*t 6 - 2322 Liltlenhutg 'loleton 0 4lJ 81 '3 20
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Kreissparkasse
a

Sonna::rd, 7. Dezember

i,lr.li. t!11 . Ir
rd t taqs 9- 12 Uir
!o nur na. i.nd t t ag s

vor 14 bis Tg Uhr

l5 llhr Ad\:ertsr.affee ier GenirincE,I.,ir aliE- Bür_ger ab 70 Jahre mii pariner. casthaus Sie.eri,
reköh1
. r - 40.....-1,..-"._ o - sPD,5 -- -ß_.tr r:,

r,I,fi nt e ri,e rgnüg er der KakjhL:r Gifd!,Ga;tharre Sl e_

Plattdl.Theeierabend der SpI (s.yora.zeig. unten
(a:]]Eradschaftsabeni d!r l\€BEerdcrfer Feuel.,l.ehr,
Gesthaus Pausti en, \e ss eädorf

. - -_ o.d L 'oo- -.' o 1"..o. ,...' ..:. .a ana jrd I;:::.-iD: 3r :n;ri.Iiakihl
' rr :.a.-:ra.i:":it a.r iaaEöhl-!lek.LCcrfer ?euer-':r-r'. l::,r:.--:: i ar:r:r, aal(rhl
Wlnt ervergnügeo aler Rathlauer cif ale, Gasthaus
P€,ustiar1, Nesseaalorf
rrBlekenalorfer Zeiiung" NT. 24 erscheint

Dazu 1ädt die SPn ein! | -

Sonniag, 15.

Ireitag,lo.

Sonnabend, 18.
Sonnabend, 25.

Sonaabendl, 1.

Dezember

Jel1uar

Jel]uaf
J a,nuar

Sebz'uar

SonnalenaL, B. Feb?uar

Sonnabend, 15 . Februar

Sonitag, 1. Iträrz

,:.V'i.r.r- So: oDe-.). .D 7 .J. r. ... : .-. . j o. .or

b\\\ l r"1 c "- P,"': ,.r - -i, :: E'lin der Schultheiß-Stube äakJhl.Beeilrn:T9.lo Uhr

GRUNE I l""".,rrg freitags I

8.dlo - TV - Yld.o - Xln - Ant.D6.nb.o - Xülld.rdt.nrt

tlf rTff fT
Radlo- und Fgms€ntochnit6r-Msi!tor

Msrkr 10 . 2322 LütJ.nburg / Borlt.rn . c| (o 43 8t' 775n + 55 oo

'- .o .lo t' ' .1 arjg::: i^l----.i-s-P rs:.:' " €rim Geneindebüro in il;k d hl
a43a2/)44 ((urverw, 557 )

XPost
9,oo bir ll.co TIhr

14.1o bls lo.oo Uhr
( mlttwochs und sonn-
abends irur vormit tags )

l3' &be,.3 r(i.ci e €{

Roland
schall

flegen

9c:Ia:deootreten.jüüar1:.

JEn.: 7.TOI\NE

Wenn §ie rolsehen,
mÜssen Sie r:=:. ::!
nicht glefuh
schwansel

und'preiswerl von



cß$offfiem 60üffi@umtrffi
!acht!äg11oh

zuro Bo. Geburtstag:

Albert Runge

in Rs,t hl au-I{ 01 o ni e

am 9. oktober

Karoline Gri ebef
in Kaköhl
an 2o. oktober

Bernhard Mas.ß

ln Kaköh1

am 9. November

Minna Heesch

in Nessendorf
an 23. November

Alnli ?rinz
1n Ka&öh1

sm 1. Dezembe"

0ito Sohröder
in Bfekendori
am 27. September

o?na Spengler
in Sehlendorf
am 28. September

zrrm 75. Geburtst ag:

Irene Heinsch
1n Kaköhl
am T3. November

Johannes Söh.€n
in Fut t e rkaiap
am 21. \oYembe r

ß24
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Tütt r Rtumttller
ElnblusafiränkeTrcppefl

o//uuo" ,7or/o, togrn rtu oiz-ärz Zoo€/i. /at zr,"

eztgzsuazz&a-cr*z'VÄraooo, an/ tz'l)wrlart

3*1, ,ieriag. an/ o//^t 9o* zrrzt 
"fal-r.to'.-t/"trt

a
a

a
a

Holzlenst€r
Kunsßtolrensler

a
a

a
a

lnnonausbau

Solften wii €inen Jubilar oder ein
bemerkerswertes Ereignis rergessen
heoen, t.L--"r x-r -m Vers[ä dJ:s.
lvir Lömen nur das ü.eitergeben, was
u]ls E-itgeteilt wurde.'rBlekendorfer Zei t.rng'r -ersche in

jeweils am ersten Sonntag in Mti"z. I uns nitgeteilt wur
ijunl ! öeP temDel unO DeZemOeI.
HerausEaler: SPD in oer Geüeinale Bleketrdorf, ortsverein
Druck :'bannenbe rg, ?1ön. Re dakti on und vereJ3lwortlich fjr" Thi e s s e n, BI e]Eeid.o tf ,IeI . ol381 / B7 27

Kakbhl.Aufl.:7oo.
den fnhalt: Gerd

Velghsung

rt


